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Der Frühaufsteher

Ein chinesischer Kaufmann hatte einen
Sohn, der gern lange schlief. Trotz allen

Predigten des Vaters wollte der Sohn

nicht aufstehen, bevor die Sonne hoch

vom Himmel schien. Endlich meinte der

Kaufmann, es möchte vielleicht wirken,
wenn er dem Sohn vor Augen führen
würde, daß das Frühaufstehen auch
finanzielle Vorteile habe.

«Willst du zu Geld kommen?» sagte
er dem Sohn. «Du kennst doch das alte

Sprichwort: <Steh morgens früh auf, und
du findest einen verlorenen Topf mit
Geld!»>

«Ja, aber», meinte der Sohn, «jener,
der den Topf mit Geld verloren hat,
muß ja noch früher aufgestanden sein!»
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_,in Tropfen Kirsch

gibt mancher Speise
Den letzten Schliff

auf eig'ne Weise.

N.atörlich ein BASELBIETER

KIRSCH
aber.

Bonmots aus Bonn

Dr. von Merkatz, Fraktionsführer der
Deutschen Partei im Bundestag, sagte im
Eifer des Gefechtes vor dem Auswärtigen

Bundestags-Ausschuß: «Der Herr
Kollege versucht, die Gretchenfrage am
Schwanz des Pferdes aufzuzäumen.»

Fritz Schäffer, Bundesfinanzminister,
wurde bei einer geselligen Zusammenkunft

von einem Ministerialbeamten
namens Schäfer auf die gemeinsame Wurzel
beider Familiennamen aufmerksam
gemacht. Der Bundesfinanzminister
verwahrte sich jedoch gegen diese These mit
der Begründung, daß Schäffer von schaffen,

Schäfer hingegen von Schaf abgeleitet

sei. TR
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